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Bauchdeckenstraffung (Abdominoplastik)

Die Bauchdeckenstraffung oder „Abdominoplastik“ bezeichnet eine Operation, 
um überschüssige Haut samt Unterhautfettgewebe im Bauchbereich zu entfer-
nen und gleichzeitig die Bauchwandmuskulatur zu straffen. Dieser Eingriff kann 
die störende Erscheinung eines so genannten „Hängebauches“ deutlich verbes-
sern. Durch ihre Qualifikation und langjährige Erfahrung erzielen unsere Fach-
ärzte in Freiburg optimale Ergebnisse bei Bauchdeckenstraffungen.

Vereinbaren Sie eine Sprechstunde mit unseren Fachärzten. Tel: ++49 (0)761-8964170
Weitere Informationen über die Klinik finden sie  unter www.lexerklinik.de  

		

Operationsdauer:
K ca. 2 Stunden

Nachbehandlung:
K keine sportlichen Aktivitäten
K keine körperliche Arbeit
K Dauer: ca. 3 Wochen

Narkose:
K Vollnarkose

Klinikaufenthalt:
K 2 - 3 Tage

Auf einen Blick:

Wer ist geeignet für eine Bauchdeckenstraffung?
 
Die besten Kandidaten für eine Abdominoplastik sind Frauen oder Männer, die sich in gutem Allgemeinzustand be-
finden, aber unter einer erschlafften Bauchwand mit überschüssigem Gewebe leiden. Dies kann typischerweise die 
Folge einer oder mehrer Schwangerschaften sein oder auch Folge einer Gewichtsabnahme, nach der sich die Haut 
nicht ausreichend zurückbildet. Weitere Diäten oder sportliche Aktivitäten helfen hier leider wenig. Insbesondere nach 
Schwangerschaften kann die Plastische Chirurgie gut helfen, da die gedehnten Bauchwandmuskeln ihren ursprüng-
lichen Spannungszustand oft nicht mehr ganz erreichen. Der naturgemäße Elastizitätsverlust der Haut mit dem nor-
malen Älterwerden kann ebenfalls verbessert werden. Patienten, die eine intensive Diät planen, sollten den Eingriff 
verschieben. Ebenso raten wir Frauen, die noch eine Schwangerschaft planen, von der Operation ab. Bestimmte inter-
nistische Grunderkrankungen mit erhöhtem Narkoserisiko können eine Ablehnung der Operation begründen. Hoher 
Nikotinkonsum stellt ebenfalls eine Kontraindikation für diesen Eingriff dar, da wegen der verschlechterten Durchblu-
tung das Risiko für Wundheilungsstörungen deutlich erhöht ist. Starkes Übergewicht kann durch eine Bauchdecken-
straffung nicht behoben werden.
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Bauchdeckenstraffung (Abdominoplastik)

Abdominoplastik - die Operation

Der Eingriff wird in der Regel in Vollnarkose durchgeführt mit anschließendem stationären Aufenthalt für 2-3 Tage in der 
Erich-Lexer-Klinik Freiburg. Mehr zu Ihrer Unterbringung erfahren Sie unter Standort Freiburg. Die Prozedur besteht aus 
der operativen Entfernung von überschüssiger Haut und Unterhautfettgewebe und aus einer Straffung der Bauchwand-
muskulatur. Der Schnitt verläuft dabei horizontal in der natürlichen Hautfalte oberhalb der Schambehaarung, so dass er 
später durch einen Bikini bedeckt werden kann. Der Nabel wird meist an der alten Stelle wieder ausgepflanzt. Oftmals kann 
eine Bauchdeckenstraffung sinnvoll mit einer Fettabsaugung (siehe auch unter Fettabsaugung (Liposuktion)) im Taillen- 
und Oberschenkelbereich kombiniert werden. In manchen Fällen kann auch eine so genannte „Mini-Abdominoplastik“ 
angewandt werden. Dies stellt einen kleineren Eingriff dar, welcher ambulant in örtlicher Betäubung durchgeführt wird 
und bei dem lediglich der Unterbauch ohne Nabelversetzung gestrafft wird.

Vereinbaren Sie eine Sprechstunde mit unseren Fachärzten. Tel: ++49 (0)761-8964170
Weitere Informationen über die Klinik finden sie  unter www.lexerklinik.de  

		

Die Beratung

Im Rahmen eines Beratungsge-
spräches über eine Bauchdecken-
straffung werden zunächst sowohl 
die Wünsche als auch etwaige Be-
denken der Patienten ausführlich 
besprochen. Anschließend erfolgt 
eine exakte körperliche Untersu-
chung der Bauchwand inklusive 
Photographien, mit deren Hilfe 
später die Operationsschritte skiz-
ziert und erläutert werden können. 
Die zur Verfügung stehenden ope-
rativen Verfahren können dann ge-
meinsam erörtert werden, inklu-
sive möglicher Einschränkungen 
und Risiken.

Abdominoplastik - nach der Operation

Meistens werden zwei Drainagen platziert, über die für 2-3 Tage das Wundse-
kret abgeleitet werden kann. Die Fäden werden nach zwei Wochen gezogen. Zur 
Unterstützung der gestrafften Bauchwandmuskulatur sollte für 4-6 Wochen 
ein unterstützendes Mieder getragen werden. Sie sollten 2-3 Wochen Urlaub 
einplanen und anstrengende körperliche Aktivitäten für einige Wochen vermei-
den.

Erfolge der Bauchdeckenstraffung

Durch eine Bauchdeckenstraffung können hervorragende ästhetische Ergeb-
nisse für Patienten mit erschlaffter Bauchwand oder Gewebsüberschuss erzielt 
werden. Zur Optimierung des Resultates kann eine zusätzliche Fettabsaugung in 
einigen Fällen hilfreich sein. In den meisten Fällen wird das erreichte Ergebnis 
dauerhaft sein, falls Sie sich weiterhin gesund ernähren und regelmäßig sport-
lich betätigen.
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